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„Ihr seid das Salz der Erde“ Mt 5, 13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

„Salz der Erde sein, Nächstenliebe leben ist für mich eine Art, in der Welt zu sein, eine Art des Glaubens, dass wir als 
Gemeinschaft existieren. Die einen für die anderen, die einen durch die anderen.“  Pfarrer Richard Abi Saleh, Libanon 
 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen guten Übergang in die herbstlichere Zeit des Jahres und freue mich auf 
ein hoffentlich baldiges Wiedersehen.                             
                                                                                                Mit herzlichen Grüßen aus dem Nikolaus-Groß-Haus in Fulda,

Diözesansekretärin 

O Jesus, 
wenn der Himmel explodiert 
und mit ihm Hoffnung und Vertrauen  
in Politiker, die ihr eigenes Volk verraten, 
wäre es leichter zu gehen als zu bleiben. 
Doch du sagst: Ihr seid das Salz der Erde. 
 

Sei du bei allen, die trotzdem bleiben 
Und zu den Menschen gehen, 
um ihnen Licht zu bringen und zu essen, 
und ihnen zu sagen: 
Wir sind da und werden es auch bleiben! 

Sei bei den Frauen und Männern, 
die für die Jungen, Alten und Geflüchteten 
ihr eigenes Leid verbergen, 
weil sie alle Teil einer großen Familie sind 
und wissen: Wir sind das Salz der Erde. 
 

Das steckt mich an und ich bitte: Hilf mir zu verstehen, 
dass auch ich die Welt lebendig machen kann. 
Und im Vertrauen auf dich 
hebe ich vorsichtig meine Hand und bin bereit. 
Denn: Auch ich bin das Salz der Erde. 
                                                                                                         Gebet: Ayline Plachta 



Seit dem Jahr 2015 bin ich Mitglied im Diözesanausschuss der KAB Fulda und seit 2022 im Diözesanvorstand. Ich 
bin für alle handwerklichen Tätigkeiten und Renovierungsarbeiten im und am Nikolaus-Groß Haus zuständig. 
Natürlich möchte ich auch die Arbeitswelt unterstützen und prekäre Beschäftigungsverhältnisse sichtbar ma-
chen. Als Arbeitgeber versuche ich gute und menschenwürdige Arbeitsverhältnisse direkt in die Tat umzusetzen. 
Für die Zukunft wünsche ich mir ein gutes, christliches und gerechtes Miteinander auf der Arbeit und in der Frei-
zeit. 
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Unser Diözesanvorstand... 

wie in früheren Solidarisch Ausgaben begonnen, stellen wir heute die restlichen Mitglieder des  
Diözesanvorstandes vor.  

Ebenfalls durfte ich einige Legislaturperioden im Diözesanvorstand sowie im Bundesausschuss erleben. 
Derzeit fungiere ich als sogenannter Multiplikator in Sachen Mitgliederwerbung. Das ist ein sehr wichtiges Thema. 
Ich arbeite in der Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit mit und hoffe, dafür noch weitere Mitstreiter finden zu kön-
nen. Ich konnte lange nicht wirklich formulieren, was mich so an der KAB begeistert und was sie eigentlich 
„ausmacht“. Es ist letztendlich das Einmischen in alle möglichen Brennpunkte unter unserem Alleinstellungsmerk-
mal „Christliches Miteinander in der Arbeitswelt“, das selbstverständlich auch Renten- und Sozialfragen beinhal-
tet. Es gilt, einen guten Einfluss auf die Politik zu nehmen, die die Rahmenbedingungen für die Wirtschaft schafft, 
die wiederum unser Wohlergehen beeinflusst. Soziale Fragen werden ein Dauerthema bleiben, weil z. B. Wirt-
schaftsunternehmen in der Regel nur gezwungenermaßen das Wohl ihrer Mitarbeiter beachten bzw. verbessern. 
Die meisten haben schon lange „vergessen“, dass ihr Mitarbeiter – nämlich der Mensch - das wichtigste Gut in der 
Wirtschaft ist und nicht die Maschine oder das Kapital. 

Mein Name ist Georg Dreifürst, 63 Jahre alt, gebürtig von Fulda  
St. Maria, nun seit 13 Jahren wohnhaft im beschaulichen und et-
was wärmeren Wächtersbach. Nach fast 33 Arbeitsjahren in eini-
gen Funktionen bei Mehler – zuletzt als Einkaufsleiter und einem 
Abstecher in den Importbereich war ich gut sechs Jahre bei der 
KAB beschäftigt – hauptsächlich als Deutschlehrer und Helfer für 
Geflüchtete in verschiedensten Angelegenheiten. Derzeit bin ich 
arbeitslos und werde dieses Jahr noch in Rente gehen. 
Meine KAB – Karriere begann 1976 bei der Jungen KAB St. Maria, 
zu der mich mein Bruder lockte. Nach dreimal Fingerheben in der 
Gruppenstunde war ich Gruppenleiter. Es folgten in der Jungen 
KAB die Ämter im Bezirks- und Diözesanleitungsteam als Bezirks- 
und später Diözesanjugendsprecher. Damit war ich beim Wechsel 
in die KAB bereits im Diözesanausschuss des KAB DV Fulda, in dem 
ich fast ununterbrochen aktiv war.  

Mein Name ist Winfried Baier, 62 Jahre alt und wohne Zeit mei-
nes Lebens im Petersberger Ortsteil Melzdorf. 
Zusammen mit meiner Frau Karola bin ich am 01. Juli 2004 durch 
unseren damaligen Diakon Wolfram Fröhlig in die KAB Margreten-
haun eingetreten, welcher immer noch mein Basisverein ist. 
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KAB Verpflegungsaktionen am Bonifatiusfest und an Fronleichnam 

Fulda.  Am 04. Juni 2023 war es wieder so 
weit, bei strahlendem Sonnenschein 
machten sich tausende Pilgerinnen und 
Pilger aus dem gesamten Bistum auf den 
Weg zum Grab des heiligen Bonifatius im 
Fuldaer Dom. Im Anschluss an die Wall-
fahrt und den Festgottesdienst auf dem 
Domplatz konnten sich alle in der 
Domdechanei stärken. 
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(Text: Linda Auth /  ) 

In der darauffolgenden Woche kam es dann zum nächsten Kraftakt, der Verpflegungsaktion nach der Fronleich-

namsprozession an der Stadtpfarrkirche. Auch wenn der neue Standort mit einigem Mehraufwand verbunden ist, 

sind wir dennoch begeistert von der Aktion in der Innenstadt. Viele Menschen kamen mit uns ins Gespräch und 

äußerten ihre Freude darüber, dass die Kirche zu den Menschen kommt. So konnten wir erneut bei strahlend 

schönem Wetter Jung und Alt, Wallfahrerinnen und Wallfahrer sowie vorbeilaufende Passanten mit Gegrilltem, 

Flurgönder, vegetarischen Burgern und Getränken verpflegen. 

Zahlreich strömten die 

Menschen in die 

Domdechanei und 

konnten sich auf dem 

Weg noch an den un-

terschiedlichen Stän-

den der Verbandsmei-

le informieren, wie 

hier bei der KAB Fulda. 

An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei allen 

Helferinnen und Helfern, die bei der Organisation, dem 

Auf- und Abbau sowie den Verpflegungsaktionen mitge-

holfen haben.  

Ohne Eure vielen fleißigen Hände wären diese Aktionen 

nicht möglich.  

„Herzlichen Dank dafür!“ 
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Hexenjagd in Papua-Neuguinea  - Ausstellungseröffnung im Bonifatiushaus Fulda 

 



...aus dem Diözesanverband...                  Seite 7 

Friedenswallfahrt zur Horbacher Kirche 

Horbach. Die diesjährige Friedenswallfahrt 
von KAB und Kolping fand wetterbedingt nicht 
an der Grotte sondern in der Horbacher Kirche 
statt. Der Diözesanvorsitzende der KAB, Klaus 
Schmitt, begrüßte die Gottesdienstbesucher 
mit dem Impuls „Respekt, deine Arbeit ist was 
wert“. Dieser Gedanke stand im Mittelpunkt 
des Gottesdienstes. In der Predigt ging Pfarrer 
Rödig darauf ein, dass zum Frieden der Res-
pekt, die Wertschätzung und Achtung vor Per-
sonen, Dingen, Meinungen und Lebensweisen 
gehört. „Gewaltexzesse und blinde Zerstörung 
von Werten, wie wir sie im Moment zum Bei-
spiel in der Ukraine erleben, setzen den Ver-
lust von Respekt voraus. Im Evangelium hören 
wir von der Apostelberufung. Jeder der zwölf 
wird namentlich aufgezählt und von Jesus be-
auftragt und in den Dienst genommen.  
Die Aussage ist deutlich: Eure Arbeit hat Wert.“ Pfarrer Rödig bedankte sich bei allen, die sich in Verbänden,  
Kirchengemeinden, Vereinen und Gesellschaft für ein gutes Miteinander engagieren. 

                                                                                          Text / Bild: KAB Horbach 

KAB Friedenswallfahrt zum Maria Ehrenberg 

Kothen. Am 25. Juni machte sich die KAB Fulda wieder 
auf den Weg zur 57. KAB Friedenswallfahrt zum Maria 
Ehrenberg. Bei strahlend schönem Wetter versammelten 
sich am Morgen zahlreiche KAB Mitglieder mit Bannern, 
um betend und singend die Stufen zum Maria Ehrenberg 
hinauf zu steigen. 
Der anschließende Festgottesdienst wurde von Domkapi-
tular Thomas Renze zelebriert, der in seiner Predigt ein-
drücklich auf den 70. Jahrestag des Aufstandes vom 17. 
Juni 1953 hinwies und eine wichtige Friedensbotschaft 
verkündete.  
 

Besonders bedanken möchten wir uns bei der Pfarreiengemeinschaft St. 
Georg - Maria Ehrenberg für die Gastfreundschaft über all die Jahre, bei 
Petra Schick, die die diesjährige Wallfahrt vorbereitete und bei allen 
KAB Bannerträgerinnen und Trägern. 
Text: KAB Fulda / Bilder:  Jürgen Markgraf 
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Die „Gummi“ gehört zu Fulda 

Fulda. 
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„Grünes Klassenzimmer“ auf der Landesgartenschau in Fulda 

Fulda. Für drei Workshops zum Thema „Fairer Handel am Bei-
spiel des KAB Kaffees Nueva Armonia“ war die KAB zu Gast im 
„Grünen Klassenzimmer“ auf der Landesgartenschau in Fulda. 
Das „Grüne Klassenzimmer“ ist der außerschulische Lernort auf 
der Landesgartenschau. Das Bildungsprogramm richtet sich an 
Schulklassen aller Schulformen, Kindergärten- und Vorschul-
gruppen sowie Jugendgruppen. Es verbindet Bildung mit den 
Themen Natur, Umwelt, Gesundheit, Ernährung und Klima-
schutz. Die KAB Workshops fanden im Gebäude im Bereich des 
Wassergartens statt. Dreimal war unsere Diözesansekretärin 
Linda Auth vor Ort und hat mit drei verschiedenen Klassen aus 
Gesamt- und Berufsschulen in Fulda das Thema Fairer Handel 
erörtert. In einem interessanten Austausch mit Schülerinnen 
und Schülern war auffallend wie wenig die jungen Menschen über Fairen Handel wissen und wie wenig Berüh-
rungspunkte es bei vielen gibt. Am Beispiel des KAB Kaffees wurde während des Workshops der Weg der Kaffee-
bohne von der Plantage bis in die deutsche Kaffeetasse aufgezeigt. In einem interaktiven Spiel konnten sich die 
Jugendlichen dann mit der Verteilung der Gelder innerhalb der Wertschöpfungskette auseinandersetzen und in 
einer Abschlussdiskussion dann die Positionen von Kleinbauern, internationalen Handelsunternehmen, Röstereien 
und Supermärkten vertreten. Dabei haben sich interessante Diskussionen ergeben, die die Teilnehmenden zum 
Nachdenken anregten.                                                                                                                                              Text / Bild: Linda Auth 

Gelungenes „Weckfresserfest“ mit dem  
Genuss von Nueva Armonia  

Eichenzell.  Wie bereits in der vorigen Ausgabe kurz be-
richtet, blickt die KAB Eichenzell auf 20 Jahre Kaffeever-
kauf zurück. So konnten die Mitglieder in dieser Zeit  
9 777 Päckchen des Spitzenproduktes verkaufen. Beson-
derer Dank geht an Helga und Reiner Farnung, die von 
Anfang an die Hauptarbeit dazu geleistet haben. Aber 
auch allen Anderen, die mitgeholfen haben, sagen wir 
ein herzliches: Vergelt´s Gott  

Im Rahmen des gut besuchten Weckfresserfestes wurde 
dieses Jubiläum mit einem kleinen Stand gefeiert. Es gab 
Kaffee zum Probieren und Iris Märtens hat von den Er-
fahrungen ihrer Guatemalareise in 2014 berichtet.  

                                                            Text / Bild: Iris Märtens 



 
Bild zeigt von links 
nach rechts: Präses 
Pfarrer Dr. Dago-
bert Vonderau, 
KAB Diözesanvor-
sitzender Klaus 
Schmitt, Elvira Möl-
ler, Erich Kress, 
Franz Josef Adam 
und Hubert Weh-
ner. Nicht abgebil-
det sind Siegfriede 
Coester und Anni 
Hambach. 

Text / Bild: 
Franz Josef Adam 
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KAB Neuhof- Jahreshauptversammlung wählt neues Vorstandsteam  



Sprung vom Turm überlebt!   -  Maispaziergang der KAB St. Sturmius zum Wartturm 
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Fulda.  

 

Unser digitaler KAB Stammtisch macht eine große Pause  

Am 02. November heißt es dann wieder von 18.30 Uhr bis zur Tages-

schau, einschalten und dabei sein, Neues erfahren und informieren... 
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 - Terminhinweis -  
schon heute vormerken und  

in den Kalender eintragen: 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Jahresauftaktveranstaltung der  

KAB Diözesanverband Fulda 

IMPULS 

am Samstag, dem 27. Januar 2024 

mit dem Seelsorgeamtsleiter  

des Bistums Würzburg 

Domkapitular Albin Krämer 
(ehemaliger KAB Bundespräses) 

 

Nähere Einzelheiten im  

nächsten Solidarisch 

KAB Bronnzell-Kohlhaus besuchte umjubeltes Musical „Der Graf von Monte Christo“ 
Bronnzell / Meinin-
gen. Nach langer 
Corona-bedingter 
Enthaltsamkeit 
hatte das KAB-
Leitungsteam be-
reits im November 
letzten Jahres die 
Tradition interes-
santer Theaterfahrt-
Einladungen nach 
Thüringen wieder 
aufgenommen und 
50 Plätze im außer-
gewöhnlich histori-
schen Flair des im 
Jahr 1831 als 

Hoftheater eröffneten imposanten Gebäude und heuti-
gen Staatstheater Meiningen erhalten. 
Wer kennt nicht unter den vielen Romanen zumindest 
zwei Abenteuergeschichten des Dramatikers Alexandre 
Dumas, die Hits in unzähligen Filmen, Theaterstücken 
und Musicals wurden, wie „Die drei Musketiere“ oder 
eben „Der Graf von Monte Christo“?  
Und so waren die 50 Tickets für die begehrten Plätze im 
1. Parkett im Handumdrehen verkauft und die mit Span-
nung erwartete Fahrt nach Meiningen am 04. Juni gesi-
chert. 
Um es kurz zu machen, uns allen, die wir teilnahmen, 
war schnell klar, warum alle acht Aufführungen seit De-
zember 2022 restlos ausverkauft waren. 
Die bewegende Geschich-
te des Protagonisten, Ka-
pitän Edmond Dantès, 
von Erfolg, Liebesglück, 
neidvollen Intrigen, Ker-
kerhaft, Flucht, Rückkehr 
und Rache am Ende des 
Leidensweges sowie die 
von allen Zuschauern 
sehnlichst erwartete Ge-
rechtigkeit mit wiederge-
wonnenem Liebesglück 
für den jungen Edmond 
und seine Mercédès 
stand im Mittelpunkt des 
Musicals. 
Die Spiel - und Sanges-
freude der allesamt überzeugenden Darstellerinnen 
und Darsteller des Theaters, des Balletts des Landesthe-
ater Eisenach, der Meininger Hofkapelle und des 
Meininger Theaterchores, wurde schon während der 

Aufführung mehrfach mit begeistertem Applaus hono-
riert. 
Am Ende brandete, gefühlt fünf Minuten, stehender 
Applaus und Jubel vom Publikum auf für eine imposan-
te Ensembleleistung einschließlich der Hofkapelle. 
Die angeregten Gespräche während der Heimfahrt und 
noch Tage nach dem gemeinschaftlichen Erlebnis, an 
dem sich auch viele liebe Gäste der KAB Johannesberg 
und von Neuhof beteiligten, nehmen wir gerne zum 
Anlass, erneut zu einer Fahrt in die benachbarte thürin-

gische „Theaterstadt“ 
einzuladen. 
Nicht unerwähnt darf 
die Einkehr zu Kaffee 
und Kuchen im baro-
cken Hessensaal des 
„Turmcafé“ im Schloss 
Elisabethenburg vor 
Beginn des Musicals 
bleiben, was natürlich 
zur allseits guten Stim-
mung und Vorfreude 
beigetragen hat. 
Text: KAB Bronnzell / 
Bilder: KAB Bronnzell, 
Theater Meiningen 
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Bronnzell. 

Ausflug durch das Hünfelder Land 
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Einiges los seit Jahresbeginn bei der Jung-KAB Bimbach 

 

www.kab-fulda.de 
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Waldfest in Bruchköbel 
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120 Jahre KAB Schweben 

Herzliche Einladung zum Stiftungsfest  
am Sonntag, dem 03. September 2023  
um 10.00 Uhr Dankgottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche Schweben 
Zelebrant:   Pfr. Wolfgang Huennekens 
 

Festansprache:  Diakon Bernhard Schindler -  
   KAB Diözesanvorstand Fulda 
 

Die Hl. Messe wird mitgestaltet von der Schola Schweben unter  
der Leitung von Evelyn Bischof 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst  besteht die Möglichkeit für weiteren Gedankenaustausch im angrenzenden Bür-
gerhaus, beim Frühschoppen und ggf. auch Mittagessen. 
Im Bürgerhaus feiert der Bürgerverein Schweben sein traditionelles Backhausfest mit leckeren Gerichten aus dem 
Backhaus.  Beide Vereine blicken auf  lange Traditionen zurück. Eine kleine Ausstellung der KAB-Aktivitäten wird 
auch im Bürgerhaus zu sehen sein. Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Natürlich sind auch interessierte „Nicht“ J-KAB´ler herzlich willkommen an 
der Wanderung teilzunehmen……. 
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Am Samstag, dem 07. Oktober 2023 

werden wir an der Stadtpfarrkirche 
St. Blasius Fulda  
- Unterm Heilig Kreuz -  
ab 10.30 Uhr   

„Prekärer Arbeit  
                     ein Gesicht geben“ 
Komm vorbei - mache mit und unter-
stütze durch DEINE Anwesenheit  
unseren KAB Aktionstag 
Mit vereinten Kräften für ein menschen-
würdiges und wertvolles Arbeiten. 
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Im Mai hatten Geburtstag: 
Nachname Vorname Ort   

Wagner Guenter Bgmd-Kassel 60 Jahre 

Bott Walter Johannesberg 70 Jahre 

Witt Volkmar Twistetal 70 Jahre 

Fröhlich Alfred Dietershausen 70 Jahre 

Stadler Karlheinz Gln-Höchst 70 Jahre 

Scheibelhut Erika Dipperz 75 Jahre 

Zentgraf Maria Künzell 75 Jahre 

Wagner Maria Bgmd-Kassel 75 Jahre 

Stanko Elfriede Bruchköbel 75 Jahre 

Müglich Annemarie Dipperz 80 Jahre 

Desch Hannelore Biebergemünd 80 Jahre 

Herbert Karl Johannesberg 80 Jahre 

Brehler Josef Margretenhaun 85 Jahre 

Nohel Günter Bruchköbel 85 Jahre 

Sternal Ilse Bruchköbel 85 Jahre 

Alt Albert Hosenfeld 85 Jahre 

Brüch Ruth Witzenhausen 85 Jahre 

Schaub Asta Johannesberg 90 Jahre 

Börner Brigitte Freigericht 91 Jahre 

Wagner Maria Biebergemünd 91 Jahre 

Grob Angela Rodenbach 93 Jahre 

Mohr Erich Fulda 93 Jahre 

Nachname Vorname Ort     

Weigand Emil Freigericht 96 Jahre 

Grob Albert Rodenbach 92 Jahre 

Schönherr Oskar Welkers 92 Jahre 

Schilling Willibald Freigericht 91 Jahre 

Latsch Anni Künzell 91 Jahre 

Stanclik Alfons Stadtallendorf 90 Jahre 

Schmitt Reinhold Fulda-Malkes 85 Jahre 

Möller Elvira Neuhof 85 Jahre 

Sitzmann Rita Fulda 80 Jahre 

Krack Bernhard Bgmd-Kassel 80 Jahre 

Haase Peter Armenhof 80 Jahre 

Dyroff Ewald Bruchköbel 80 Jahre 

Latsch Reinhold Eichenzell 75 Jahre 

Auth Annemarie Flieden 75 Jahre 

Heil Gerold Schweben 75 Jahre 

Glaubauf Walter Bruchköbel 75 Jahre 

Born Hiltrud Johannesberg 75 Jahre 

Gurk Elmar Fulda 70 Jahre 

Im Juni hatten Geburtstag: 

Nachname Vorname Ort     

Schreiner Berta Fulda 100 Jahre 

Breunung Maria Künzell 94 Jahre 

Waidner Brigitte Bgmd-Kassel 85 Jahre 

Henkel Agnes Fulda 85 Jahre 

Kullmann Josef Flieden 85 Jahre 

Kessler Hermann Altenmittlau 85 Jahre 

Arnreich Helmut Hünfeld 85 Jahre 

Happ Franz-Karl Neuhof 80 Jahre 

Kehren Bernhard Hanau 80 Jahre 

Grütz Archibald Bruchköbel 80 Jahre 

Grob Christel Bgmd-Kassel 80 Jahre 

Kleiss Günther Künzell 80 Jahre 

Weber Arnold Johannesberg 75 Jahre 

Reith Otto Frankfurt 75 Jahre 

Semler Ewald Bachrain 75 Jahre 

Schmitt Gerhard Künzell 75 Jahre 

Krah Lothar Flieden 70 Jahre 

Weber Manfred Biebergemünd 70 Jahre 

Nachname Vorname Ort     

Enders Blanka Welkers 93 Jahre 

Hillenbrand Hermann Künzell 93 Jahre 

Böhm Hubert Altenmittlau 93 Jahre 

Ruhl Auguste Johannesberg 93 Jahre 

Weitzel Brunhilde Stadtallendorf 91 Jahre 

Balzter Werner Künzell 90 Jahre 

Rösch Anne Großenlüder 90 Jahre 

Zettl Ludwig Freigericht 85 Jahre 

Schultheis Karin Künzell 85 Jahre 

Happ Friedhelm Döngesmühle 80 Jahre 

Axt Bernhard Uttrichshausen 80 Jahre 

Roth Gerda Künzell 80 Jahre 

Mattern Marita Dipperz 80 Jahre 

Hartung Christa Dipperz 80 Jahre 

Kling Dieter Bad Hersfeld 75 Jahre 

Keller Ottmar Großenlüder 75 Jahre 

Sitzmann Willi Fulda 75 Jahre 

Arnreich Herbert Bronnzell 75 Jahre 

Wouda Brigitte Flieden 75 Jahre 

Brehl Marco Welkers 50 Jahre 

Im Juli hatten Geburtstag: 

Im August hatten Geburtstag: 

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen. 
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Den gemeinsamen Lebensweg  
gestartet haben unsere  
Diözesansekretärin  
Linda und ihr Mann Arouna 
 
Wir haben es uns nicht nehmen 
lassen, bei diesem Start dabei zu 
sein und wünschen für dieses 
Abenteuer alles Gute  

Goldene Hochzeit feierten 
 

Doris und Gerold Heil, Schweben 
Das Ehepaar Heil leitet gemeinsam seit einigen Jahren zusammen mit weiteren Vorstandsmitgliedern die Geschi-
cke der KAB Schweben. Zusammen sind sie regelmäßig Besucher unserer KAB Veranstaltungen. Beide sind in vielen 
Vereinen aktiv und ein fester Bestandteil im Dorfgeschehen von Schweben. 
 

Gertrud und Helmut Arnreich, Hünfeld 
Helmut Arnreich ist seit vielen Jahren der Vorsitzende der KAB Hünfeld und darüber hinaus war er in vielen KAB 
Gremien aktiv. Mehrere Jahre gehörte er dem Diözesanausschuss der KAB Fulda an und hatte auch das Amt des 
Kassenprüfers für den Diözesanverband übernommen. Bei der Rentenversicherung war er im Namen der KAB Jahr-
zehnte Versichertenältester und stand bei Fragen rund um das Thema Rente zur Verfügung. 

Diamantene Hochzeit feierten 

Hildegard und Dieter Märtens, Eichenzell (links) 
Das Ehepaar Märtens sammelt gemeinsam und unermüdlich Spenden seit Mitte der 
neunziger Jahre für die Aktion „Hilfe für Omsk“ . Vielen KAB Mitgliedern sind die Pack-
aktionen mit Hilfsgütern noch in Erinnerung. Bis zum heutigen Tag sammeln sie Geld 
um die Situation der Menschen in Sibirien zu verbessern. Aber nicht nur da sind sie 
aktiv. Auch die KAB Eichenzell wurde von beiden mit viel Herzblut geleitet und Dieter 
Märtens war zudem über viele Jahre im KAB Diözesanaus-
schuss tätig und stand als stellv. Diözesanvorsitzender der 
KAB Fulda mit Rat und Tat zur Seite. 
 
Gudrun und Manfred Kuschnick, Langenselbold (rechts) 
Manfred Kuschnick leitete über viele Jahre die KAB St. Elisa-
beth Hanau bevor er dann mit seiner Frau nach Langensel-
bold umzog. Aber auch da blieb er „seiner“ KAB treu. Auch 

                                                  Manfred Kuschnick war viele Jahre in Bezirks- und Diözesan- 
                                                  verbandsgremien aktives Mitglied. Noch heute hilft und un- 
                                                  terstützt er die Herbstkleidersammlung. 

Wir gratulieren allen die etwas zu feiern hatten   
ganz  herzlich und wünschen Gottes Segen. 
Allen Kranken wünschen wir baldige Genesung und Zuversicht . 
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29393 Groß Oesingen 

Erreichbarkeit des Nikolaus-Groß-Hauses 
(KAB Diözesansekretariat)  
Wir sind für Sie persönlich da: 

Dienstag, Mittwoch: 09:00 – 13:00 Uhr; 
Donnerstag, 09:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00 Uhr. 

oder telefonisch unter: 0661-7 34 33 oder E-Mail: info@kab-fulda.de.  

Nächste Ausgabe 

SOLIDARISCH 4 / 2023  
Redaktionsschluss 01. November  2023  

Versand 22. November 2023 

Samstag, 07. Oktober 2023 

Samstag, 16. September 2023 
Berufsverband der KAB Fulda 
Mitgliederversammlung 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Im Nikolaus-Groß-Haus 

im Anschluss an die Versammlung 
Helferfest (Seite 5) 
Für den 16. September ist für alle 
Veranstaltungen eine Anmeldung 
im Nikolaus-Groß-Haus notwendig 
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Herbstkleidersammlung  
der KAB 

am 14. Oktober 2023 
in vielen Bereichen von Rhön/
Vogelsberg und Main-Kinzig 

Sonntag, 03. September 2023 

09.-10. September 2023 
Rhönwanderung   
„Auf den Spuren der Jungen KAB“ 
(Seite 16)

Folge uns auf: 

mailto:info@kab-fulda.de

